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Konzentrationen festgestellt werden als im Plasma.

Auffallend bei Cefazid ist die ausgezeichnete

Verträglichkeit sowie der neutrale Geruch der
Filmtabletten. Dieser wird durch einen speziellen Tablet-

tenfilmüberzug erreicht.

Cefazid steht als Filmtabletten in zwei Konzentrationen

(mite und forte) und in je zwei Packungs-

grössen (Schachteln zu 40 und 60 Tabletten) zur

Verfugung.
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Fertilitätsstörungen beim weiblichen
Rind

E. Grunert, M. Berchtold. 3. neubearb.Aufl. 430 Seiten,

446Abbildungen, 49Tabellen. Parey Buchverlag, Berlin,

1999. CHF 228.50. ISBN 3-8263-3150-8.

Das bewährte Standardwerk «Fertilitätsstörungen

beim weiblichen Rind» liegt in der dritten, neu
überarbeitetenAuflage vor. Es erfuhr einerseits eine

Erneuerung in der Darstellung und Einteilung der

Kapitel, andererseits auch eine Aktualisierung und

thematische Erweiterung einzelner Kapitel unter
Mitarbeit zahlreicher anerkannter Fachspezialisten.

Die Tabellen und grafischen Darstellungen sind in
der neuen Auflage einheitlicher und übersichtlicher

dargestellt. Zudem wurden die farbigen

Abbildungen in der Mitte des Buches zusammenge-
fasst und speziell gekennzeichnet. Das Kapitel

«Anatomie» wurde gekürzt und neu in die anderen

Kapitel integriert. Neuere Untersuchungsmethoden

wie Ultraschall und Laparaskopie sowie

aktuelle Fortpflanzungstechniken wie transvaginale

Follikelpunktion, Embryo-Splitting und Sper-

miensexing wurden eingefugt und die meisten

Kapitel um Erkenntnisse aktueller Forschungsarbeiten

erweitert. Das Kapitel «Fruchtbarkeitsüberwachung

auf Herdenbasis» wurde vollständig neu

überarbeitet und entsprechend der wachsenden

Bedeutung dieser Thematik mehr gewichtet.

Mit der vorliegenden Neuauflage des Buches ist es

gelungen, ein Standardwerk in dem Masse zu

aktualisieren, dass es nach wie vor ein ausgezeichnetes

Lehrbuch für Studierende, gleichzeitig aber auch

ein unentbehrliches Nachschlagewerk für Ausbildner

und praktizierende Tierärzte darstellt.

B. Knutti, Bern
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Self Assessment Colour Review of
Small Animal Orthopaedics

D.D. Lewis, R.B. Parker, M.S. Bloomberg. 192 pages,

280 photographs. Manson Publishing Ltd, London,

1998. £ 18.95. ISBN 1-874545-82-0

Das vorliegende, im handlichen A5-Format
herausgegebene Buch ist eine ausgezeichnete Ergänzung

zu den üblichen, mehr klassisch aufgebauten

orthopädischen Lehrbüchern. Es bietet praktische

Fallvorstellungen und ist in englischer Sprache

geschrieben mit Beiträgen von 49 namhaften
amerikanischen und englischen Spezialisten der Orthopädie

für Kleintiere. Das Buch stellt nicht den

Anspruch, das gesamte Gebiet der Orthopädie voll-
standig abzudecken, vielmehr ist es im Frage-

Antwort-Modus zur Uberprüfung des eigenen

Wissens für Assistenten und Studenten in der

Ausbildung oder Praktiker mit einem verstärkten

Interesse an der Orthopädie gedacht. Der Inhalt

besteht aus 183 Fragen und Antworten, die das

muskuloskeletale System breit abdecken, mit
anschaulichen farbigen Photographien, Röntgenbildern

oder Graphiken. Die Fragen und Antworten
sind deuthch voneinander aufVorder- und Hmter-
seite getrennt, klar strukturiert und formuhert und

leichtverständlich geschrieben. DieAntworten sind

sehr ausführlich, beleuchten den wissenschaftlichen

Hintergrund und die praktischen Implikationen,

zum Teil mehr als die Fragen vermuten
lassen. Bei den wissenschaftlichen Erklärungen kann

man in wenigen Fällen über den Inhalt verschiedener

Meinung sein (z.B. über Knochenzysten beim

Hund), doch tut das dem Gesamteindruck des

Buches keinen Abbruch; im Gegenteil, es belebt die

eigene Argumentationslust und -fähigkeit! Die

Fragen bestehen aus einer guten Mischung von
mehr praktisch oder mehr wissenschaftlich

orientierten Fällen, aus häufig vorkommenden und

mehr exotischen Erkrankungen und bieten damit

sowohl für den etwas weniger Geübten wie auch

den Spezialisten einige interessante Knacknüsse.

Die Qualität der Photographien ist mcht ganz über

alle Zweifel erhaben; so sind zum einen die

Röntgenbilder mcht immer von hervorragender Qualität,

zum anderen sind beim Einscannen von

Photographien oder Dias die Originale etwas

verunstaltet wiedergegeben. In einigen Bildern sind

deuthch die Verzerrungen zu sehen, wie sie bei zu

wemg Pixel-Auflösungen bei Computerbildern
entstehen können. Doch sind m allen Fällen die

Bilder klar genug, um trotzdem eine Diagnose stellen

zu können - sie kommen auf diese Weise dem

Praxis-Alltag wahrscheinlich recht nahe! Wie
schon bei dem früher erschienenen entsprechenden

Buch für Pferdeorthopädie ist die Lektüre die¬

ses Buches für Assistenten, welche sich für die

Prüfung des «European College of Veterinary
Surgeons» vorbereiten, ein Muss, aber auch für die

Vorbereitung zum Fachtierarzt für Klemtiere wird es

gute Hilfestellung leisten. Fazit: ein empfehlenswertes

Buch für den an Orthopädie interessierten

Kleintierarzt.

B. von Rechenberg

Grundriss der speziellen
pathologischen Anatomie
der Haustiere

E. Dahme, E. Weiss. 5., neubearbeitete und erweiterte

Auflage. 638 Seiten, 325Abbildungen. Enke, Stuttgart,

1999. CHF158-. ISBN 3-432-80905-0.

ElfJahre nach dem Erscheinen der vierten Auflage

liegt nun der bewährte Dahme-Weiss in einer
wesentlich erweiterten und neubearbeiteten Auflage

vor (620 gegenüber 535 Seiten, grösseres Format,

weitere Mitarbeiter: Dr. Angela Hafner, Prof. Dr.

Walter Hermanns, PD Dr. Peter Schmidt und Dr.

Jens Peter Teifke). Den einzelnen Organ-Kapiteln
sind wie bisher hilfreiche anatomische und

physiologische Ausführungen vorangestellt. Das Bildmaterial

ist instruktiv; dazugekommen sind viele hi-
stopathologische Abbildungen, was das Verarbeiten

und Lernen des Stoffes erleichtert. Allerdings wären

zum besseren Verständnis genaue Hinweise

durch Buchstaben oder Pfeile wünschenswert,
anstelle von komplizierten Bildlegenden (oberer

Bildrand, im mittleren Drittel). Aufneue Erkenntnisse

und Krankheitsbilder wird eingegangen (z.B.

Postweamng Multisystemic Wasting Syndrome des

Schweines, spongiforme Enzephalopathien).
Das Buch kann Studenten der Tiermedizin und

Tierärzten bestens empfohlen werden.

HJ. Hani, Bern
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Kompendium der Onkologie
in der Veterinärmedizin

R.A.S. White (Hrsg.). Deutsche Ubersetzung: S. Kindler.

512 Seiten, 197Abbildungen, 76Tabellen. Schluter-

sche, Hannover, 1999. CHF202.—.

ISBN 3-87706-47 i-X

Die Onkologie in der Veterinärmedizin gewinnt
zunehmend an Bedeutung.Teil der Faszination der

Onkologie liegt m der Multidisziplmaritat der

Therapie eines Krebspatienten. Chirurgie,
Chemotherapie, Strahlentherapie, Hyperthermie und

photodynamische Therapie alleine oder in Kombination

werden angewendet. Tumoren, welche früher

als unheilbar galten, werden heute mit gutem
Erfolg behandelt. Es ist wichtig, dass Textbücher in
der deutschen Sprache erscheinen. Dieses

Kompendium ist eine Ubersetzung des englischen
Buches «Manual of small animal oncology». Es ist in
vier Abschmtte aufgeteilt. Der erste Abschnitt be-
fasst sich mit der Beurteilung des Tumorpatienten.
Die Tumorklassifizierung wird besprochen.
Ausführlich wird über bildgebendeVerfahren beim

Tumorpatienten berichtet. Paraneoplastische
Syndrome und Biopsietechmken werden diskutiert.

Der zweite Abschnitt befasst sich mit den Prinzipien

der Tumortherapie, welche in übersichtlicher

und verständlicher Weise dargestellt sind. Der
Erfolg in der Krebsbehandlung beruht auf guten
Kenntnissen dieser Prinzipien. Beim Durchlesen

des Chemotherapie-Kapitels fallt auf, dass Carbo-

platin, welches Cisplatm mehrheitlich ersetzt hat,

nicht erwähnt ist. Das Kapitel der Strahlentherapie

ist kurz gefasst. Interessierte Leser sind für zusätzliche

Informationen aufandere Literaturtexte

angewiesen. Im dritten Abschnitt werden Tumoren der

verschiedenen Organsysteme besprochen. Die
Besprechung mancherTumoren ist unvollständig

ausgefallen, z.B. werden bei den Sarkomen die häufig
vorkommenden Vakzme-induzierten Fibrosar-

kome nicht erwähnt. Die Literaturangaben sind

zum Teil spärlich. Im letzten Abschnitt werden

Tumoren von Labortieren,Vögeln und Exoten kurz

besprochen. Zusammenfassend kann dieses

Kompendium dem Kleintierpraktiker und dem Studenten

durchaus empfohlen werden, vor allem um sich

mit den Prinzipien der Tumorbehandlung zu
befassen.

C. Rohrer, Zurich

Multimedia Physiologie -
ein interaktives Lernprogramm
für Veterinärmediziner

G. Haschke, M. Diener. CD-ROM. Hippokrates- Verlag,

Stuttgart. CHF 37.-. ISBN 3-7773- 1434-X.

Die CD-ROM Multimedia Physiologie bietet eine

interessante Ergänzung zu klassischen Physiologie-
Lehrbüchern. Die Anwendung dieser CD-ROM
ist auch für Benutzer ohne grössere Computerkenntnisse

sehr leicht möglich und erfordert keine

langwierige Einarbeitung.
Das Programm zeichnet sich durch eine klare

Gliederung m verschiedene Kapitel aus, die sich

weitgehend an bewährte Lehrbücher anlehnen. Innerhalb

der Kapitel ermöglicht der kaskadenartige

Aufbau eine schnelle Ubersicht über die Inhalte des

jeweiligen Kapitels sowie ein leichtesAuffinden der

entsprechenden Detaihnformationen. Der Text ist

durch die gewählte Schriftgrösse sehr gut lesbar.

Die Abbildungen und Graphiken sind klar und

leicht verständlich, deren Anzahl ist aber eher

gering, und die Möglichkeiten eines Computerprogramms

wurden dabei nicht ausgeschöpft. Die

verfügbaren Animationen erganzen den Text zum Teil

in sinnvoller Weise.

In einigen Punkten ist allerdings eineVerbesserung

bzw. Ergänzung des Programms notwendig. Dies

betrifft vor allem den Anspruch des Programms,

eine Lernhilfe für Vetertnarmedizmev darzustellen,

da zumindest in einigen Kapiteln dieserAspekt klar

zu kurz kommt. Insgesamt würde man sich ausserdem

tiefergehende Detailinformationen
wünschen. Ungenaue Formulierungen sollten korrigiert

werden, und schliesslich ist eineVerbesserung

der Bildqualität der Videodemonstrationen
anzustreben.

Diese CD-ROM bietet mit den genannten
Einschränkungen eine gute Ubersicht über das Gebiet

der Physiologie. Sie ist als Repetitionshilfe sehr gut

geeignet, kann aber ein Lehrbuch nicht ersetzen.

Th. Lutz, Zurich
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